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FOTOGALERIE Bildautor: Dani Luongo

Der Sternenhimmel kannte keine Corona-Krise

Die schönen Frühlingstage im Corona-Mo- schönstes und schärfstes Foto des Grossen Ori- zum fantastischen Endergebnis zusammen. -
nat März mit mehreren sternklaren Nächten onnebels M 42. Diese 1700 Lichtjahre entfernte Möge diese schöne Foto all jene Naturfreun-

nutztediefürdas Publikum geschlosseneStern- Gaswolke giltals Brutstättejunger Sterne, steht de/-innen erfreuen, die in der Corona-Krise ihre

warte Eschenberg in Winterthur für Tests mit etwas unterhalb des markanten Gürtels im Hirn- beglückenden Exkursionen zurückstellen müs-

einer im vergangenen Jahr in China neu erworbe- melsjäger und gilt auch für direkte Himmelsbe- sen.

nen elektronischen Kamera. Dabei gelang dem obachtungen als eines der schönsten Objekte. Auf der folgenden Seite finden Sie eine

gelangjährigen Demonstrator und erfahrenen As- Der Bildautor belichtete durch ein spezielles lungene Aufnahme der Venus-Plejaden-Konjunk-

trofotografen Dani Luongo mit einem mehr als und ebenfalls neu beschafftes H-Alpha/ tion in den ersten Apriltagen von KlausR. Maerki.

20jährigen PENTAX-Apochromaten, der bei einer Olll-Doppelfilter insgesamt 47 Fotos und mon- Dank des tollen Wetters konnte man die seltene

Brennweite von 700 mm nur 105 mm Objekti- tiertedie EinzelbilderinaufwändigerNacharbeit Konstellation bestens beobachten und fotogra-

vöffnung aufweist, in drei Nächten sein bisher am Computer mit behutsamen Farbkorrekturen fieren. <

Abbildung 1: Diese

spektakuläre
Aufnahme des Orionnebels

entstand während

drei Nächten aus

47 Einzelbildern.

Bild: Dani Luongo
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Abbildung 2: Venus und die Plejaden am 2. April 2020 um 21:12 Uhr MESZ. Viele

Amateurastronomen verfolgten die enge Begegnung vom Balkon oder Gartensitzplatz

aus.

Bild: Klaus R. Maerki
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